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Umsetzung des Gedenksteins vom Gelände der SpVg Laatzen 
Umwidmung des Ehrenmals zum Mahnmal 
- Antrag der Gruppen SPD-Grüne und CDU-RRP 
- Stellungnahme der Verwaltung 
 
 
Nach den öffentlichen Diskussionen über die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag und 
die Zukunft des jetzigen Ehrenmals bietet der gemeinsame Antrag in der Drucksache 
2012/333/2 einen Lösungsansatz, bei dem es folgende Aspekte zu beachten gibt: 
 
1. Der Gedenkstein vom Gelände der SpVg Laatzen kann vom Bauhof umgesetzt 

werden, sobald die Zustimmung der SpVg vorliegt und ein geeigneter neuer 
Standort gefunden ist. Der Standort auf der Freifläche neben der Kapelle sollte 
dabei die Sichtbarkeit von der Straße gewährleisten und vor dem Stein genügend 
Platz für die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag bieten. 

2. Eine Verlegung der Gedenkfeiern an den neuen Standort des Gedenksteins an 
der alten Kapelle ist möglich. 

3. Eine Umwidmung eines Ehrenmals in ein Mahnmal ist rechtlich nicht geregelt. 
Eine Umwidmung kann daher nur durch Deklaration und faktisches Handeln, wie 
z.B. dem Aufstellen einer Erklärungstafel, erfolgen. 

4. Die Erklärungstafel sollte aus Metall oder Naturstein gefertigt sein und nicht direkt 
am Mahnmal angebracht, sondern in unmittelbarer Nähe aufgestellt werden. Die 
genaue Ausgestaltung erfolgt in den nächsten Wochen. 

5. Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag werden auch weiterhin im zweijährigen 
Wechsel in Grasdorf und Alt-Laatzen stattfinden. 2013 findet die Gedenkfeier da-
her in Grasdorf statt, 2014 dann am neuen Gedenkstein vor der alten Kapelle. Am 
jeweils anderen Standort werden in aller Stille und im kleinen Kreis Kränze nie-
dergelegt. 

6. Für das Versetzten des Steines, inkl. Herrichtung des Platzes und Schaffung ei-
ner Zugangsmöglichkeit, sowie das Entwerfen eines Erläuterungstextes mit 
denkmalgerechter Umsetzung der Erklärungstafel sind  3.000 Euro zu veran-
schlagen. Diese Summe wird über die Veränderungsliste zum Haushalt 2013 den 
Gremien zur Abstimmung vorgelegt. 
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